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Des  Her ren  W or t  wah rhaf t ig  i s t ,  m ags t  woh l  ge t ros t  drauf  bauen,  
was  Got t  zusag t ,  hä l t  e r  gewiß  be i  ihm  is t  G laub  und  T rauen,  
hoch  l ieb t  e r  d ie  Gerech t igke i t  und  schüt z t  Ger icht  zu jeder  Ze i t ,  
d ie  Erd  is t  vo l l  se in ´ r  Güte.  
 
Den  f rommen Got t  so l l  j ederm ann vor  Augen b i l l ig  haben,  
a l l  d ie  au f  Erden  W ohnung han,  vor  i hm Scheu so l l en t ragen ,  
denn  was  e r  red´ t ,  das  m uß gescheh´n,  was  er  gebeut ,  tu t  ba ld  da  s teh´n ,  
a l l es  nach  se inem  W i l len .  
 
Der  He iden  Ra t  m ach t  Got t  zun icht ,  e r  wendet  ih r  Gedanken,  
des  Her ren Rat  b le ib t  ewig l ich,  se in ´s  Herzens  S inn  n ich t  wanket .  
O se l ig  Leut ´ ,  d ie  Go t t  l i eb hä l t ,  d ie  e r  zu  se inem  Erb e rwäh l t ,  
nenn t  s ie  nach se inem  Nam en.  
 
Des  Königs  Her r l ichke i t  n ich ts  scha f f t ,  s ie  m uß gar  ba ld  vergehen,  
n ich ts  h i l f t  des  R iesen große Kra f t ,  kann  w ider  Got t  n icht  s tehen ,  
b r ingt  g le ich  der  Fe ind  v ie l  Roß und  Mann ins  Fe ld ,  kann  er  doch  n icht  bes tahn ,   
Got t  fü r  d ie  Se inen  s t re i te t .  
 
Von ganzer  See l  w i r  har ren  de in ,  Got t ,  unser  H i l f  und Sch i lde,  
in  d i r  von Herzen  w i r  uns  f reu´n,  t raun  de in ´m  Nam en m i lde,  
laß  wa l ten ob  uns  de ine Güt ,  vo r  a l lem  Unfa l l  uns  behü t ,  
auf  d ich  w i r  sehn l ich  ho f f en .  


